
Von unserer Redakteurin
Sabine Friedrich

Z um Schluss bellen die Hunde,
laut und kräftig, so wie sie es
tun, wenn sie einen Vermiss-

ten oder Verschütteten entdecken.
Im Untergruppenbacher Rathaus ist
das freudige Gebell am Freitag-
abend als Dank zu interpretieren.
Dafür, dass Hund, Frauchen und
Herrchen ausgezeichnet worden
sind: Der Paulchen Award 2011 geht
an die Rettungshundestaffel Unter-
land. Stolz ist auch Matthias Hoyer,
Vorsitzender von Paulchen Tierhil-
fe. Im zehnten Jahr des Vereins ist
der Traum des rührigen und enga-
gierten Tierschützers in Erfüllung

gegangen: Aus 500 Euro Anfangs-
preisgeld sind 5000 Euro geworden.

„Das ist ein ganz großer Tag“,
sagt Staffelleiter Walter Baer, der
die Hase-und-Igel-Skulptur von Vor-
jahrespreisträger Hermann Christ
bekommt. Schließlich sei es der Ret-
tungshundestaffel Unterland – 1974
als erste in Deutschland gegründet
– noch nie passiert, dass sie eine sol-
che Zuwendung erhält. Das Geld
wird in die technische Ausrüstung
gesteckt, in Lampen und Funkgerä-
te, die bei den oft nächtlichen Einsät-
zen in unwegbarem Gelände unver-
zichtbar sind. Was die 17 Einsatz-
teams alles ehrenamtlich zur Men-
schenrettung leisten, zeigt den rund
60 Festgästen ein Film.

Rückblick „Wir haben mit Hund,
Katze, Maus angefangen“, sagt Hoy-
er in der familiären Feier. Immer
mehr habe man sich geöffnet, so
dass sich das Motto „Menschen hel-
fen Tiere“ auf „Tiere helfen Men-
schen“ ausgedehnt habe. „Wir ha-
ben gearbeitet und gerackert“, lässt
der Vorsitzende zehn Jahre Teilnah-
me an Straßenfesten, Floh- und
Weihnachtsmärkten mit Versteige-

Ute Schüchtle mit Hund Falk, hier bei einer Übung auf dem Trümmerfeld in Heilbronn im Frühjahr, wird mit den 16 anderen Ein-
satzteams der Unterländer Staffel ein bis zwei Mal pro Monat angefordert. Foto: Archiv/Dirks

„Wir haben mit Hunde,
Katze, Maus angefangen.“
Matthias Hoyer

Hermann Christ und Matthias Hoyer (von rechts) überreichen Skulptur und Scheck
an Walter Baer (Mitte), der von Einsatzteams begleitet wird. Foto: Thomas Braun

Tiere helfen Menschen
UNTERGRUPPENBACH Paulchen Award 2011 für Rettungshundestaffel – 5000 Euro Preisgeld

rungen Revue passieren. So bekom-
men die 28 Mitglieder von Paulchen
Tierhilfe das Preisgeld zusammen –
21 750 Euro in zehn Jahren. Nicht
nur auf diese Leistung passt das
„Halleluja“, das das Gesangsduo
Stratos Goudsidis und Meike Beni
anstimmt.

„Es ist sehr lobenswert, dass im-
mer wieder Privatpersonen ausge-
zeichnet wurden“, erinnert Friedlin-
de Gurr-Hirsch in der Festanspra-
che an die Liste der Preisträger.
Dass Ehrenamtliche Ehrenamtliche

ehren, die sich selbstlos um Tiere
kümmern, sei ein gelungenes krea-
tives, bürgerschaftliches Engage-
ment, lobt die CDU-Landtagsabge-
ordnete. Aus dem ursprünglichen
Hilfsgedanken – einen Igel zu retten
– habe sich ein breites Tierengage-
ment entwickelt.

Zukunft Die Untergruppenbache-
rin denkt an die Zukunft, kann sich
mehr Informationsarbeit und Dis-
kussionsveranstaltungen zu Tier-
themen vorstellen. Oder dass der

Verein, dem sie selbst angehört, in
Kindergärten geht, um die Kleinen
für Tiere zu sensibilisieren, zumal
sich die Jugend von der Natur ent-
fremde. „Wir brauchen auch in Zu-
kunft Anwälte fürs Tier“, motiviert
sie ihre Mitstreiter.

Das tut auch Forstwirt Carsten
Posmik. Der erste Paulchen-Award-
Träger hebt das Preisgeld 2011 her-
vor. Das sei doppelt so hoch wie der
Tierschutzpreis Baden-Württem-
berg, der nur alle zwei Jahre verlie-
hen werde.
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Deutscher Rotweinpreis für Staatsweingut und Dautel
Württemberger geben bei Siegergala gute Figur ab – Gert Aldinger wird „Roter Riese“

Von unserem Redakteur
Kilian Krauth

REGION Die Weinbauschule Weins-
berg macht ihrem Ruf als Talent-
schmiede für Top-Winzer alle Ehre.
„Lauter bekannte Gesichter, so gut
wie alle Gewinner wurden bei uns
ausgebildet“, sagte Direktor Dr.
Günter Bäder am Samstagabend bei
der Siegergala zum 25. Deutschen
Rotweinpreis in Fellbach. Doch
nicht nur deshalb wurde Bäder zu-
sammen mit seinem Chefönologen

Dr. Dieter Blankenhorn von den
Moderatoren Rudolf Knoll und Pe-
tra Klein vor 300 Gästen auf die Büh-
ne gerufen. Mit einem 2009er „Ha-
des“ stellte das Staatsweingut
Weinsberg den Sieger in der Lem-
berger-Kategorie, Zweiter wurde
der 2008er „S“ von Ernst und Chris-
tian Dautel aus Bönnigheim.

Wechsel Vater und Sohn Dautel
standen gleichzeitig für einen gelun-
genen Generationswechsel, wie er
derzeit in vielen Gütern über die

Bühne geht. Wie bei Jürgen, Jörg
und Felix Ellwanger aus Winterbach
im Remstal. Sie gewannen mit ei-
nem 2007er Zweigelt in der Sparte
Neuzüchtungen, Hans und Moritz
Haidle aus Kernen wurden bei den
Cuvées mit „Ypsilon“ Zweite.

Insgesamt gab es in acht Katego-
rien 17 Preisträger. Den Württem-
berger Erfolg perfekt machte Gert
Aldinger aus Fellbach. Der Lokal-
matador wurde „Roter Riese“, also
bester deutscher Rotweinmacher
2011 – während die Söhne Hansjörg

und Matthias schon auf den Spuren
des Vaters wandeln.

Anstieg Zum Jubiläumswettbewerb
hatten 400 Betriebe 1700 Rotweine
eingereicht, so viele wie nie. 1987
waren es 400 Weine, in 25 Jahren ins-
gesamt 22 370. In dieser Zeit ist der
Anteil roter Reben an der Gesamt-
rebfläche in Deutschland, die kon-
stant bei 100 000 Hektar liegt, von 15
auf 36,4 Prozent gestiegen.

Der von Europas Weinmagazin
Vinum ausgerichtete Rotweinpreis

hat laut Laudator Günther Oettinger
einen maßgeblichen Anteil am
„deutschen Rotweinwunder“. Frei-
lich habe sich diese Rotweinkompe-
tenz noch nicht überall in Europa he-
rumgesprochen, wusste der EU-
Kommissar, während deutscher
Riesling weltweit als „Inbegriff für
Weißwein“ gelte. Zu verdanken sei
die hohe Qualität der allgemein stei-
genden Wertschätzung für das Kul-
turgut und nicht zuletzt „zum Bei-
spiel in Weinsberg hervorragend
ausgebildeten Winzern“.

Günter Bäder (von links) mit Christian
und Ernst Dautel. Foto: Kilian Krauth

Preisträger
2002 Forstwirt Carsten Posmik; 2003 Ju-
gendgruppe des Tierheims Heilbronn;
2004 Karel Sieber (verletzte Igel); 2005
Helmut Weber (Greifvogelexperte); 2006
Irma Lechner (kranke, herrenlose Hunde
und Katzen); 2007 Hartmut und Silvia
Krammer (Kraichgauer Arche-Hof); 2008
Ralf Gramlich (Orni-Schule); 2009 Annett
Groddek und Nicole Saemann (Hilfe für
Niemandshunde); 2010 Hermann Christ
(Innung hilft beim Tierheimneubau). bif

t Hintergrund

A81-Brücken
werden repariert

REGION Ab heute werden die Fahr-
bahnübergänge auf der A 81 im Be-
reich der Eberbachtalbrücke bei
Eberstadt repariert. Die Arbeiten
werden voraussichtlich bis zum 23.
Dezember andauern. Die Maßnah-
me ist erforderlich, da alle vier Über-
gänge Schäden aufweisen, die die
Verkehrssicherheit gefährden. Auf-
grund von Reparaturarbeiten
kommt es auch im Bereich der Tau-
bertalbrücke bei Tauberbischofs-
heim (A 81) zu Behinderungen. red

Vortrag abgesagt
LAUFFEN Die für heute, Montag, in
Lauffen geplante Veranstaltung „In-
nere Sicherheit – ein wichtiger
Wert“ mit dem polizeipolitischen
Sprecher der CDU-Landtagsfrakti-
on entfällt wegen Krankheit.

Tipps & Termine

Mario Dürr
tritt wieder an

NECKARWESTHEIM Mario Dürr be-
wirbt sich für eine dritte Amtszeit als
Bürgermeister in Neckarwestheim.
Der 46-Jährige hat am Wochenende
seine Bewerbung
abgegeben. Die
Bewerbungsfrist
endet am 16. Janu-
ar, 18 Uhr. Die
Bürgermeister-
wahl findet am
Sonntag, 12. Fe-
bruar, statt. An
diesem Tag sind
2600 Bürgerinnen
und Bürger zur
Wahl aufgerufen.

Dürr, damals noch Kämmerer in
Spiegelberg, bewarb sich 1996 nach
der Amtsenthebung von Horst Arm-
bruster für den Chefposten im Rat-
haus der Atomgemeinde. Dem ge-
bürtigen Cleebronner gelang es,
13,5 der 20 Millionen Euro für die
Gemeinde zurückzuholen, die Arm-
bruster veruntreut hatte.

Die 3500 Einwohner zählende
Kommune steht heute kerngesund
da, hat trotz des 14,4 Millionen teu-
ren Baus der Reblandhalle 30 Millio-
nen in der Rücklage. Der verheirate-
te Bürgermeister, der im Neckar-
westheimer Burgweg gerade neu
baut, will in der nächsten Amts-
periode den Ausbau der Betreu-
ungsplätze und die Sanierung des
Areals Heilbronner Straße/Rosen-
straße beim Rathaus anpacken.
„Und wir werden uns mit dem Rück-
bau des Kernkraftwerks und der
Nachnutzung beschäftigen.“ rom

Mario Dürr
Foto: Mario Berger

Wegweiser
bei seelischen

Problemen
REGION Die Broschüre „Wegweiser
für Menschen mit seelischen Pro-
blemen“ ist jetzt in einer aktualisier-
ten Auflage erschienen. Sie gibt be-
troffenen Menschen und deren An-
gehörigen einen Überblick über die
Unterstützungs- und Beratungsan-
gebote im Stadt- und Landkreis Heil-
bronn. Dabei ermöglichen Kontakt-
daten und Internetadressen, sich
über die Angebote zu informieren
und sich mit den Ansprechpartnern
in Verbindung zu setzen.

Herausgeber des Wegweisers ist
der Gemeindepsychiatrische Ver-
bund (GPV), ein Zusammenschluss
von Leistungserbringern psychiatri-
scher Hilfen, der Stadt und des
Landkreises Heilbronn. Mitglieder
des GPV sind neben Stadt und Land-
kreis Heilbronn das Klinikum am
Weissenhof, das Therapeutikum
Heilbronn, der Weinsberger Hilfs-
verein, die Klinik Dr. Denzel, der
Deutsche Paritätische Wohlfahrts-
verband, die niedergelassenen Ner-
venärzte und die Aufbaugilde Heil-
bronn. Der im Jahr 2004 gegründete
Verbund hat das Ziel, die bedarfsge-
rechte Versorgung psychisch kran-
ker Menschen sicherzustellen und
weiterzuentwickeln.

Die Broschüre ist kostenlos er-
hältlich bei den Mitgliedern des
GPV, den Bürgermeisterämtern
und IAV-Stellen. Sie kann beim
Landratsamt Heilbronn, Sozialpla-
nung, Telefon 07131 994-285, und
bei der Stadt Heilbronn, Abteilung
Besondere Sozialleistungen, Gym-
nasiumstr. 44, 74072 Heilbronn, Te-
lefon 07131 56-2963, angefordert
werden. Der Wegweiser kann auch
im Internet aufgerufen werden un-
ter www.landkreis-heilbronn.de und
www.stadt-heilbronn.de . red
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 Monte
Milch-Dessert + Schoko 
(-.31 / 100 g)

1.99*

Aktionspreis

12 x 55 g

 koffeinhaltig  
zzgl. Pfand 2.– (-.87 / l)

2.29*

Aktionspreis

8 x 0,33 Liter

 Delikatess  
Kochhinterschinken 
saftig, mild im Geschmack
(-.56 / 100 g)

-13%

1.11*

statt 1.29

200 g

mit 28 LED-Lichtern

ca. 39 cm

LED- 
Weihnachts- 

baumständer
schnelles und sicheres 
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Stammdurchmesser 
4 – 10 cm

29.98*

Unverbindliche 

Preisempfehlung

59.99

-50%

Weltneuheit 
Der 1. leuchtende 
Weihnachtsbaum-

ständer

 Original 
Irische Butter
(5.18 / kg)

2.59*

Aktionspreis

2 x 250 g

Doppelpack

 Gala Kaffee 
Nr. 1 oder 
Sanft &  
Verträglich 
(7.98 / kg)

3.99*

statt 4.99

500 g

-20%

Gurken
Spanien, Kl. l

-.44*

Aktionspreis

Stück

Lass Dich überraschen!

 bestehend aus: 
 ca. 1600 g  
Schulter-Krustenbraten,  
ca. 700 g Bratwürste,  
ca. 1200 g Dicke Rippe
vom Schwein

Fleischpaket

4.-*

Aktionspreis

per kg
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